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Ausgangslage 
 

Ende 2011 ereigneten sich in der Schweiz innert kurzer Zeit mehrere tödliche Unfälle 

von Schulkindern auf Zebrastreifen. Der Gemeinderat hat diese tragische Unfallserie 

zum Anlass genommen, die Verkehrssicherheit im Umfeld von allen 58 Schulhäusern 

und 99 Kindergärten auf dem Gemeindegebiet systematisch überprüfen zu lassen. 

 

Dazu hat er im Juli 2012 einen Planungs- und Realisierungskredit über Fr. 150 000.00 

gesprochen. 

 
 
Ziele 
 

Überprüfung der Verkehrssicherheit im Umfeld sämtlicher Schul- und Kindergarten-

standorte. Das Hauptaugenmerk ist auf die Überprüfung der Sicherheit und 

Normenkonformität der Zebrastreifen zu legen. Zudem sind alle Anfragen und Hinweise 

aus der Bevölkerung auszuwerten. 
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Vorgehen 
 

Im Umfeld von allen Schulen und Kindergärten der Stadt Bern (Radius von 300 Meter) 

der Stadt Bern wurden Begehungen des Projektteams (Verkehrsplanung, Tiefbauamt, 

Kantonspolizei, externe Planer) mit Schul- und Kindergartenverantwortlichen 

durchgeführt und die Situation vor Ort gemeinsam überprüft. Dabei wurden rund  

150 Anliegen aus der Bevölkerung mitberücksichtigt, die seit Herbst 2011 bei der 

Verkehrsplanung oder bei Dritten zu Fragen der Verkehrssicherheit eingegangen waren. 

 

Im Umfeld von allen Schulen und Kindergärten wurden rund 500 Zebrastreifen bezüglich 

der Verkehrssicherheit beurteilt. Die Beurteilung erfolgte in zwei Schritten: 

• Zuerst wurden die Zebrastreifen anhand einer Checkliste der Kantonspolizei Bern auf 

Mängel überprüft. Dabei wurden Kriterien wie minimale Sichtweiten oder die 

Ausgestaltung der Warteräume untersucht. Ergänzend wurde die Unfallstatistik 

beigezogen. 

• In einem weiteren Schritt wurden mangelhafte Zebrastreifen detailliert analysiert und 

wo nötig entsprechende Verbesserungsmassnahmen erarbeitet.  
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Vorgehen 
 

Für alle 21 Schulstandorte wurde ein provisorisches Massnahmenblatt ausgearbeitet. 

 

Im Juni 2013 wurden die Massnahmenblätter an 6 Workshops mit Schulleitung, 

Vertretern der Elternräte und Quartierkommissionen ausführlich diskutiert.  

Bis Ende Juli sind von den Workshop-Teilnehmenden weitere Rückmeldungen 

eingegangen. 

 

Danach wurden die Massnahmenblätter bereinigt. 
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Resultate 
 

Im Projekt wurden insgesamt rund 280 Massnahmenvorschläge erarbeitet.  

 

Knapp 90 davon wurden zur direkten Umsetzung an die Kantonspolizei oder an das 

städtische Tiefbauamt weiter geleitet. Dabei geht es um Sensibilisierungsaktionen der 

Verkehrsinstruktoren, um das Zurückschneiden von Büschen oder kleinere 

Belagsarbeiten, welche über die ordentlichen Budgets abgewickelt werden können.  

 

Die übrigen 193 Massnahmen wurden unterteilt in: 

• Massnahmen ohne Planungsbedarf: Massnahmen dieser Kategorie lassen sich 

einfach und in der Regel relativ rasch umsetzten.  

 

• Massnahme mit Planungsbedarf: Für Massnahmen dieser Kategorie müssen weitere 

Abklärungen getroffen und ein Projekt erarbeitet werden. Einzelne dieser Mass-

nahmen liegen im Perimeter eines aktuellen Projekts (z.B. eines Strassensanierungs-

projekts) und werden in dieses integriert.  
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Resultate 
 

Massnahmen ohne Planungsbedarf 
- Zurückschneiden von Bäumen und Büschen oder Verschieben von Parkplätzen in 

der blauen Zone zwecks Optimierung der Sichtweiten 

- Verbesserung von Markierungen und Signalisationen 

- Polizeikontrollen (z.B. Geschwindigkeit) 

- Verkehrsunterricht in der Schule und im Kindergarten 

 

Massnahmen mit Planungsbedarf  
- Bau einer Fussgängerschutzinsel 

- Haltestellen-Verlegungen 

- Gestaltung von Trottoirüberfahrten 

- Trottoirverbreiterungen 

- Anpassung Strassenränder 

- Versetzung von Zebrastreifen  

- Verbesserung der Beleuchtung 
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Resultate 
 

500 Zebrastreifen überprüft 
• Bei 40% der Zebrastreifen zeigte die Beurteilung, dass die Verkehrssicherheit 

gewährleistet ist und keine Massnahmen nötig sind. 

• Bei rund 30% der Zebrastreifen konnten rasch umsetzbare Optimierungs-

massnahmen bestimmt werden.  

• Bei weiteren 30% sollen Massnahmen umgesetzt werden, für die noch weitere 

Abklärungen bzw. Planungsschritte nötig sind. 

 

 

150 Eingaben überprüft 
• Bei 40% der Eingaben zeigte die Beurteilung, dass die Verkehrssicherheit ohne 

weitere Massnahmen gewährleistet ist. 

• Bei rund 30% der Eingaben konnten rasch umsetzbare Massnahmen bestimmt  

• werden.  

• Bei weiteren 30% kommen Massnahmen mit Planungsbedarf in Frage.  
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Resultate 
  

• Unterdessen wurden von den Massnahmen ohne Planungsbedarf bereits 25 zu 

Lasten eines vom Gemeinderat im Juli 2012 genehmigten Kredits umgesetzt.  

• Für die übrigen Massnahmen ohne Planungsbedarf, die durch die Stadt Bern 

umzusetzen sind, liegen Kostenschätzungen vor. 

• Für die Massnahmen mit Planungsbedarf sind die Planungskosten bekannt, die 

Umsetzungskosten können noch nicht abgeschätzt werden. 
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Beispiel Laubegg 
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BSP Laubegg 
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Resultate 
 

  

 

 

 

 
 

Überprüfung Verkehrssicherheit Schul- und Kindergartenumfeld 



Tiefbauamt 

Stadt Bern 

12 Seite Point de presse  16. September 2013 

Ausblick 
 

Der Gemeinderat beabsichtigt, alle Massnahmen rasch umzusetzen. Er beantragt 

deshalb dem Stadtrat einen Kredit für die Umsetzung der Massnahmen ohne 

Planungsbedarf und für den Beizug eines Planungsbüros zur weiteren Bearbeitung der 

Massnahmen mit Planungsbedarf.  

Parallel dazu wird die Direktion für Tiefbau, Verkehr und Stadtgrün in einem nächsten 

Schritt ebenfalls die rund 250 Zebrastreifen auf Gemeindestrassen der Stadt Bern 

überprüfen, welche nicht im Umfeld eines Schul- oder Kindergartenstandorts liegen. 

Diese Überprüfung wird über die Spezialfinanzierung Förderung Fuss- und Veloverkehr 

finanziert. 

 
 

 

 

 
 

Überprüfung Verkehrssicherheit Schul- und Kindergartenumfeld 

Bisherige Planungs- und Umsetzungskosten  Fr.  150 000.00 

Umsetzung der Massnamhmen ohne Planungsbedarf Fr. 190 000.00 

Weiterbearbeitung der Massnahmen mit Planungsbedarf Fr.  200 000.00 

Total Fr. 540 000.00 
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Ausblick 
 

An den Veranstaltungen in den 6 Schulkreisen haben die Teilnehmenden den Wunsch 

geäussert, über die Umsetzung der Massnahmen informiert zu werden.  

Die Angaben zur Umsetzung werden via Internetauftritt der Stadt Bern öffentlich 

einsehbar sein.  
 

 

Interessierten können sich auf www.bern.ch/schulhausumfeld über den Stand der 

Umsetzung informieren. 
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